
1

www.natursoziologie.de                                                                                            Copyright Rainer Brämer 2011

Lücken in elementarem 
Waldwissen

Befunde der SCA-Studie 2011 
zum Waldwissen 

7-14jähriger

Rainer Brämer             10/2011 
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Im Herbst 2011 hat das Marktforschungsinstitut TNS Emnid im Auftrag von 
SCA Hygiene Products in Deutschland 1.000 repräsentativ angesprochene Kinder 

im Alter von 7 bis 14 Jahren samt Eltern zum Thema Wald befragt.

Der SCA-Studie geht es vor allem um die Kontakte der jungen 
Generation zum Wald. Die entsprechenden Befunde sind unter der 

Rubrik „Naturerfahrung“ nachzulesen. Einige wenige, etwas 
willkürlich erscheinende Wissensfragen ergänzen das Bild.

Auszug Waldwissen

Der Zellusosekonzern SCA (Svenska Cellulosa Aktiebolaget)
ist nach eigenen Angaben Europas größter privater Waldbesitzer 

und in Deutschland vor allem durch die Marken „ZEWA“ und „Tempo“ bekannt.

Quelle: http://www.emediarelease.de/uploads/downloads/1601_SCA-Studie_Waelder_fuer_Kinder.pdf
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Selbst nach Vorgabe der richtigen unter ansonsten abseitigen Antworten ist

Wildschweinnachwuchs 
nur jedem Zweiten bekannt

„Welches Lebewesen lebt im Wald?“

Frischling 56 %

B-Hörnchen 12 %
Däumling 11 %
Rotfeder 9 %

Weiß nicht 11% 

Ähnlich wie im Jugendreport Natur 2010 könnte es sich bei den auffällig vielen 
Antwortquoten von rund 10% um Resultate bloßen Ratens handeln. 

Ein entsprechender Rateanteil wäre dann auch für die 
Antwort „Frischling“ in Rechnung zu stellen. 
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Nach Vorgabe der richtigen unter ansonsten abseitigen Antworten ist

der Fabel- bzw. Jägername für den Hasen 
knapp jedem Zweiten bekannt

„Wer ist Meister Lampe?“

Ein Hase 47 %

Ein Glühwürmchen 12 %  Gymnasiasten  16 %

Der Erfinder der Tischlampe 12 %  Gesamtschüler 17 %

Ein Elektriker 10 %  Grundschüler    15 %

Weiß nicht 17% 

Hasen leben weniger im Wald als in der offenen Flur

Erneut kommen abstruse Antworten auf (Rate-)Quoten von um die 10%
Ein entsprechender Rateanteil wäre dann auch für die 

Antwort „Hase “ in Rechnung zu stellen. 
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Trotz waldbezogener Vorgängerfragen 

fällt zu einem typischen Waldprodukt
mehr als einem Viertel gar nichts ein

Offene Frage:
„Woran denkst Du, wenn Du das Wort Harz hörst?“

Baumsaft, Baumharz 33 %

Wald, Bäume, Natur 18 %
Mittelgebirge (Harz) 17 %
Bernstein 1 %

Hartz IV 9 %     Ältere 20 %

Sport, Winter, Reisen 9 %

Weiß nicht 27% 
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Eiche nach wie vor Leitsymbol der Bäume
Offene Frage:

„Welcher ist dein Lieblingsbaum?“

Eiche 19 %  Buche 5 %
Kastanie     16 % Kirsche 4 %
Birke             6 % Ahorn 4 %
Tanne           6 % Nussbaum  3 %
Apfelbaum   6 % Linde 2 %

Sympathie- oder Wissensfrage?

In nahezu allen Baumarten-Wissenstests kommt die Eiche mit Abstand 
auf den höchsten Bekanntheits- bzw. Wiederkennungsgrad, 

meisten gefolgt von der Kastanie. 
(Genaueres siehe Naturwissen)

Werden sie hier nur genannt, weil sie einem als erstes einfallen?


